
Stadt Neumünster              Neumünster, 18. April 2006 
Der Oberbürgermeister 
Haushalt und Finanzen 
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Drucksache Nr.:  0947/2003/DS 
======================= 

 
 
 

Beratungsfolge Termin Status Behandlung 

Hauptausschuss 02.05.2006 N Kenntnisnahme 
Finanz- und Wirtschaftsförde-
rungsausschuss 

10.05.2006 Ö Vorberatung 

Ratsversammlung 16.05.2006 Ö Endg. entsch. Stelle 
 
 
Berichterstatter: 

 
Oberbürgermeister Unterlehberg 
 

 
Verhandlungsgegenstand: 

 
1. Nachtragshaushaltssatzung für das Jahr 
2006 
 

 
A n t r a g : 

 
Die 1. Nachtragshaushaltssatzung 2006 mit 
Anlagen wird in der im Entwurf vorgelegten 
Fassung beschlossen. 
 

 
 
Finanzielle Auswirkungen: s. Entwurf der 1. Nachtragshaushaltssatzung 
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B e g r ü n d u n g : 

 
Im Hinblick auf erhebliche Veränderungen der Ansätze (insbesondere im sozialen Bereich, in 
der allgemeinen Finanzwirtschaft sowie bei den Personalausgaben) gegenüber dem Ur-
sprungshaushaltsplan ist es erforderlich, gemäß § 80 (2) Gemeindeordnung eine Nachtrags-
haushaltssatzung aufzustellen. Darüber hinaus wird die vom Innenministerium im Genehmi-
gungserlass für die Haushaltssatzung 2005/2006 für das Haushaltsjahr 2006 auf 14.500.000 
Euro begrenzte Kreditaufnahme mit dem vorliegenden Nachtragshaushalt umgesetzt. 
 
Daneben ist es aufgrund der aufgelaufenen Fehlbedarfe und zur rechtzeitigen Leistung der 
Ausgaben erforderlich, den in der Ursprungssatzung festgelegten Höchstbetrag der Kassen-
kredite von 40 Mio Euro auf 60 Mio Euro zu erhöhen. 
 
Nähere Einzelheiten ergeben sich aus dem Vorbericht bzw. den der Nachtragshaushaltssat-
zung beigefügten Notizen für den Verwaltungs- und Vermögenshaushalt. 
 
Die Anlage enthält für die Beratung und Beschlussfassung den Entwurf der 1. Nachtragshaus-
haltssatzung 2006 mit: 
 
– dem Vorbericht mit Anlagen zum 1. Nachtragshaushaltsplan 2006 
– dem Gesamtplan (unter Berücksichtigung der Änderungen durch den 1. Nachtragshaus-

haltsplan 2006) 
– dem 1. Nachtragshaushaltsplan zum Verwaltungshaushalt 2006 
– dem 1. Nachtragshaushaltsplan zum Vermögenshaushalt 2006 
 
Der Verwaltungshaushalt weist einen Fehlbedarf von 38.466.900 Euro aus. Hierin enthalten 
sind die haushaltsrechtlich zu veranschlagenden Fehlbedarfe der Jahre 2002 und 2004 von 
insgesamt 13.224.800 Euro, so dass sich der strukturelle Fehlbedarf des Jahres 2006 jetzt auf 
25.242.100 Euro beläuft. Der strukturelle Fehlbedarf des Jahres 2006 war im Ursprungshaus-
halt mit 16.569.900 Euro ausgewiesen. 
 
Der Vermögenshaushalt ist ausgeglichen. Die Nettokreditaufnahme verringert sich von ur-
sprünglich 15.038.600 Euro auf 14.500.000 Euro. 
 
 
 
 
 
 
     Unterlehberg       

Oberbürgermeister        


